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^ 3 ) zl^junetenfteNe. Nr. 771.
«in« ^ . ^ M k-l. Bezirksgerichte Gottschee ist
I I . Zss"°lu,ictrnslclle mit den Bezügen der

T)ie N ^ ^ " ' Erledigung gelommcn.
eine«, m ^ " " ^ ^ ^ um diese oder eventuell bei
>Mcnde «75 Bezirksgerichte in Ellcd!«ung
docunî ,> "Mnctcnstclle haben ihre gehörig
^nntnis > ̂ " Gesuche, in welchen auch die
^Hinweis ^ " l lHe " und slovcnischen Sprache

'I'M lst^ biö zum
'ln vorlcks'c. ^? ^ p ^ l l 1883
"il'grn ' ^"üßigcn Wege Hieramts elnzu»

^ ^ l s w e r t am 3. April 1883.
'—Ind ium des l. t. Kreisgerichtes.

UbOy^. ^ —
Vein, , "unämackung. Nr. 818.

Ke Dicnc^f/^z^lsaerichte TschernembI ist
250 ft ^ ' t c l l c mit dem Gehalte jährlicher

^a>t'ias,^"°'NlcllMl,srcchte j „ den hühern
zu,uge un^ ' '"^ 36" ft., der ̂ üproc. ÄctivitätS«
^tledia,,, " " iUrzuge der Amtslleidung in

Die U llrlummcn.
ßehiẑ - "ewerber um diese Stelle haben ihre
«er ^ , ^ l̂egten Gesuche unter Nachweisnng
Cpr^"'Unis der deutschen und slovenijchen
U'ch»i'ck,^'!« ^cr Befähigung zur Ncifassnng

^e bis ^^lioncn im vorschriftsmäßigen

hilrawf, . ^0. M a i 1383
. Äli,i^"^"brinacn,
v°M lg ""Bewerber werden auf das Gcsch
^ ^ ° r ° . ^ ^ ^ < 2 , Nr. 60 N, G. V l . . und
"> G, N? """« v ° " 12. Ju l i 1872, Nr. 98

y " ' . gewiesen.
Bow " " " °m 7. April 1883.

^ ^ ^ l ^ K r e i s g e r i c h t s - P r ä s i d i u m .

I '^d^ ^"^° l l l»^Gffeeten. Nr. 1947.
>>5".'b° Lllln, ^'"^luchung gegen die Zigeuner-
3 ^ " in ^ ' " d L.ttas A r n j d i e und Cons..
A"d°dicl^ V?l,re ^ ^ ^^ Verbrechens des

j?k""l)c> " ) ! ^ an Anton Manin^ic von Sela
u, "N N!i,l, ' ^ " ' . sind dcnselocn bei der Ac«
« ei» k>" ä'uci Pferde, nämlich eine Stute
^°" 'Men ,° ^'' s"v>e ein Schweinfcrtel al)>
I ^ ' ^emkl., ^ ° " ' ' "elche als allein Anscheine
! ° ° ! ^ " t ob » ' ' U i u m c r n gehöriges, grstoh.

^ ve^,/'^tmöglichleit der Aufbewahrung
« ^ ^ ^ ^ " ß e r t «ich der betreffende Kauf.

schilling per 21 st. 57 kr. strafgerichtlich deponiert!
wurde. Der unbelannte allsallige Eigenihümer
dieser Sachen wird nach § 376 St. P. O. auf«
gefordert,

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in der „Laibacher Zeitung" sich zu melden und
sein E,gcnthumsrccht nachzuweisen, widrigcns
mit obigem Erlöse nach Z 376 St. P. O. vor-
gegangen werden wird.

tt. t, Kreisgericht Nudolfswert, am 3ten
April 1883.

(1438-2) HunälnaHung. Nr. 5166.
Heuer haben aus dem Gemeinderalhe die

nachbenannten Herren Vcmcinderäthe auszu»
treten, als:

aus dem dritten Wahllörper:
Dr. Josef Dert,
Josef Ncgali;
aus dem zweiten Wahllörper:
Anton Laschan,
Nllilnlmd Pirker,
Leopold Bürger,
Raimund Zhuber v. Okräg;
aus dem ersten Wahllörper:

Alexander Dreo,
Peter L.'hnit,
Hiarl Deschmann,
Dr, Adolf Schaffcr.

Ucberdics haben die im I I . Wahllörper
gewählten Herren Gemcinderälhe:

Rudolf Graf Chorinsly,
Franz Zieqlrr.
Franz Potucuik

auf ihre Mandate verzichtet, und es ist in die«
scm Wahltürpcr auch jiir diese drei Gemeinde»
rathe die Eiganzunqswahl vorzunehmen.

Dagegen veibleiben in, Geineinderathe noch
folgende Herren Gemeinderäthe:

Alois Vayr.
Dr. Karl Blciwcis Ritter v. Trstenisli,
Franz Dobeilet,
Fran^ Fortuna,
Anlon RiKcr v. Gariboldi,
Franz Go, oik,
Peter Grassclli,
Johann Horal,
Johann Hribar,
Josef Kusar,

! Josef Luclmann,
Dr. Alfons Mosch«,
Franz Petcrca,
Vaso Pctriiic.
Ignaz Stupica,
Dr. Josef Suppan,
Dr. Valentin Zarnil.

Die Ergänzungswlihlen werden über Vc<
schluss des Gemeindcrathes vom 28, d. Mts.
an folgenden Tagen stattfinden:

Für dcu dritte» Wahltürper am 16. Apr i l
d. I . , vormittags von « bis 12 Uhr. Sollte
eine engere Wahl nothwendig werden, so wird
diese am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr
nachnültags stattfinden.

Für den zweiten Wahllörper der 17te
Apri l b. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr.
sollte eine engere Wahl nothwendig werden
fo wird diese am nämlichen Tage von 3 bis
6 Uhr nachmittags stattfinden.

Für den ersten Wahllörper der 19. Apri l
d. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr. Sollte
eine engere Wahl nothwendig werden, so wird
diese am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr
nachmittags stattfinden.

Die Wahlausfchrcibung, die Stimmzettel
nnd die Wählerliste werden den Herren Wahl-
berechtigten noch rechtzeitig zugestellt werden.

Dies wird mit dem Beifügen kundgemacht,
dass die austrctendcn Gemeinderäthc w,cdcr
wählbar sind, sowie dass allfällige Emwendun«
gen gegen die stattgcfundencn Wahlen binnen
längstens 8 Tagen nach dem vollendeten Wahl»
actc bei dem Gcmcindcrathe einzubringen sind.

Stadtinaglstrat ^aibach, am 31 März 1863.
Der Anlgcrmcister: G rassc l l i m. z>.

(1468-2) HunllmnHung. Nr. 4607.
Die nachstehend verzeichneten l. l . Postämter

wurden wcitcls mit dem Postsparcassendienste
betraut:

Prcstranel, St. Veit ob Wippach, Sava,
Schwarzenberg bei Idr ia und Wciniz, !

Es tonnen bei diesen Postämtern Einlagen
für das l. l . Pustsparcassenamt in Wien ent» !
gegcnacnommen und Einlagbüchcln ausgegeben
werden. ,

Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen handelsministcrialerlasses vom 4. Apr i l ,
d. I . . Z. 533. H. M.

Trieft am 2. April 1883.
K. l . Postdirection.

(1422-3) KnnämaHunll. Nr. 2470.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird hie«
mit belannt g emacht, dass der Beginn der Er«
Hebungen zur

Anlegung neuer Grundbücher bezüglich
der Catastralgemeinde Mariathal

auf den
12. Apr i l l. I . ,

vormittags 9 Uhr. hiermit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ennitt«

lunst der Besitzvcrhältnisse ein rechtliches In»
teresfe haben, werden eingeladen, vom obigen
Tage an sich hiergerichts cinznfinden und alles
zur Austlärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 3. April
1883.

(1432-2) Kunämatkung. Nr. 3016.

Vom l . l. Bezirksgerichte Adelsbcrg wird
hiemit bekannt gemacht, dass die auf Grund
der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeiude Mautcrsdorf

gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaften. der Mappcncopien uud den Erhebung«»
Protokollen zu jedermanns Einsicht hicrgcrichts
aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Nichtig»
keit dicfer Bogen erhoben werden, so wird zur
Vornahme weiterer Erhebungen der

17. A p r i l 1883,

! vorläufig in der Gerichtskanzlei, bestimmt.

! Zugleich wird den Interessenten bekannt
' gegeben, dass die Uebcrtragnng der nach § 118
G. G. amortisierbaren Privatfordcrungen in

^ die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann,
^ wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht.

K. l . Bezirksgericht Adclsbcrg, am 4ten
April 1883.

Ä n z e i ae n l a l l.
^ , Nr. 2122.

, Den ,.^llNNMMg.
°ks Ioses Va'uiten Rechtsnachfolgern

" innert, " lo " ° " ^ " i e wird hie-

^hr . . ^ . "b r r die vom k. l. Steueramte
f " ^ 30 n ^ " " l n . des hohenl. l. Aemvs)
"chllich " ' ^ lr. s. A. wider sie hier-

^'l^b^/"»el)r«cht«n Gesuche um Ein.
,i iliealilüt i / ? " ' ° ' " Pfandrechtes auf

^ > l > n ^ ' Z. 10 6W 66 1882, und
^ Z. 212.' ?'-Schätzung dieser Nca-
^ ° ' " in A , ^ l«83 Hnr Dr. De...
t . n ^ bestM ' " " « ' zum Euralor aä
'Offenen l g s!"?'den, dem die hierüber

I ) " t- B ? N ^ ' »ste l l t wurden,
' ^ r z iU'Wrlcht Adelsberg, am

(1252—3) Nr. 864.

Erinnerung
an Georg P i n t a r und dessen unbe-

lannte Erben und Nechtsnachfulger.

Von den, t. t. Bezirksgerichte ttack
wird drin Georg Pintar und tkssen un«
belannlen Erben und Nechlsnachfolgcrn
hicmil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Nmllar von D r a ^ s e vor der
Kirche Nr. 33 8ud piiio«. 26. Februar
!883, Z. 864, die Klage auf Anerken-
nung seines Eigenthumes auf die Realität
Urb.-Nr. 4 l>.ä Kirche zu Lais' eingebracht,
worüber die Tagsatzung Hiergerichts auf

den 2b. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
»nd auf ihre Gefahr und Küsten den
H/rrn Mathias Killer von Lack alS Cu-
rator ad ^t,um bestallt.

K. t. Bezirksgericht Lack. am 4. März
1883.

(950—3) Nr. 1852.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vun dem t. t. Bezirksgerichte Loitsch
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Matthäus
Druden von Hotederschiz in die Einlel«
tung des Verfahrens zur Todeserklärung
des am 13. September 1825 gebornen,

im Jahre 1848 ,um Mi l i tär assentier-
ten, bereits seit 30 Jahren verschollenen
Matthäus Homovc von Neuwelt Nr. 62
gewilliget nnd Herr Ianaz Gruutar,
l. t. Notar in Loitsch, als Curator des-
selben bestellt worden.

Matthäus Homooc wird daher auf.
gefordert,
b i n n e n e inem J a h r e , d. i. b i s

10. M ä r z 1 6 8 4 ,

entweder vor diesem Gerichte zu erschei-
nen oder dasselbe oder den bestellten
Cnrator von seinem Leben und Aufent-
haltsorte in Kenntnis zu setzen, widri«
aenS nnch dieser Frist über neuerliches
Ansuchm zur Todeserklärung geschritten
werden wird.

K l. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Februar 1883.



Laibacher Heltnug Nr. 8 l «86 10. April 1883.

(1416—1) Nr. 2164.

Bekanntmachung.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wild der unbekannt wo be-
findlichen Agnes Petersen, beziehungs-
weise deren unbekannten Rechtsnach-
folgern bekannt gemacht:

Es habe wider sie Johann Ieras
(durch Dr . Valentin Zarnik) 8ud pi-:iL8.
23. März 1883, g . 2164, die Klage
M o . Anerkennung der Ersitzung des
Eigenthumsrechtes der Realität Grund'
buchseinlagc Nr, 490 der Catastral-
gemeinde Tirnauvorstadt und Gestat-
tung der Eigenthulnseinverleibung
hiergerichtS eingebracht, welche dem
für sie bestellten Curator »ä aotum
um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertiget
wurde.

Die Getl gte wird dessen zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls
selbst die Einrede erstatte oder inzwi-
schen dem aufgestellten Curator aä
nowm Herrn Dr . Anton Pf'ffcrer,
Advocaten in Laibach, ihre Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich einen andern Bevollmäch-
tigten zu bestellen und diesen Hier-
gerichts namhaft zu machen.

Laibach am 3 1 . März 1883.

( 1 1 6 2 ^ 3 ) Nr. 1 8 5 ^

Reassunüenmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. LandeSgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das in der „Lai<
bacher Zeitung" Nr. 127, 130 und
134 äo 1882 enthaltene Edict vom
13. M a i 1882, Z. 3109, bekannt
gemacht, dass in der E^ecutionssache
der üsterr.-ungar. Bank gegen Maxi-
milian Walther die im Neassumie-
rungswege bewilligte dritte Feilbie
tung des landtäflichen GuteS Großdorf
mit dem vorigen Anhange auf den

9. J u l i 1 8 8 3 ,

vormittags 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Verhandlungssaale übertragen
worden ist.

Laibach am 13. März 1883.

(1309—3) Nr. 2013.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Zur Vornahme der efecutiven Feil-
bietung der dem Ignaz Partik, Wirt
im Gasthause „zur Linde" in Laibach,
gehörigen Fahrnisse, al3: Einrich-
tungsstücke u. s. w., im Schätzwerte
von 58 f l . 70 kr., werden zwei Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 3 . A p r i l
und die zweite auf den

7. M a i 1 8 8 3 ,

jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
früh, mit dem Beisätze anberaumt,
dass die Pfandstücke gegen sogleiche
bare Bezahlung und Wegschaffung und
erst bei der zweiten Feilbietung unter
dem Schätzwerte hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
24. März 1883.

(1258-3) Nr. 1779.'

Grbschafts-Auffordenmg.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird vetannt gemacht, dass am
37. August 1882 J a k o b G a m s ,

nach Neul im Bezirke Stein zuständig,
ohne Hinterlassung einer letztwilligen
Anordnung in Laibach gestorben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Peisonen auf seine
Verlassenschaft ein Erbrecht zustehe,
fo werden alle diejenigen, welche hier-
auf aus was immer für einem Rechts-
gründe Anspruch zu machen gedenken,
aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage gerech-
net, bei diefem Gerichte anzumelden
und unter Ausweisung ihres Erbrechtes
ihre Erbserklärung anzubringen, wi-
drigens die Verlassenschaft, für welche
inzwischen Dr . Anton Pfefferer als
Verlassenschafts-Curator bestellt wor-
den ist, mit jenen, die sich werden
erbserklärt und ihren Erbrechtstitel
ausgewiesen haben, verhandelt und
ihnen eingeantwortet, der nicht ange-
tretene Theil der Verlassenschaft aber,
oder wenn sich niemand erbserklärt
hätte, die ganze Verlasfenschaft vom
Staate als erblos eingezogen würde.

Laibach am 20. März 1883.

(^53-2) Nr. 510 und 541.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen, auf

Urb . 'N r . 2434, Rectf.-Nr. 2030 aä
Gottschee, als:

2) Johann Celolj,
d) N.za Primoz,
o) Paul Seeman von Gerterce, dann
ä) Karl Mlhan in Graz — sowie

dessen ebenfalls unbekannten Erben resp.
Rechtsnachfolgern wird hiemit erinnert,
dass die Einverleibung der Löschung
aä k) des für ihn mit Bescheid vom 3ten

März 1835 M o . 115 f l . s. A..
aä b) des für sie mit seit 27. M a l 1837

M o . 150 f l . ö. W. s. A.,
kä c) des für ihn Lud 10. Apri l 1816

pew. 245 st. und
llü ä) des für ihn seit 15. September

1837,Z, 2962, M o . 418 f l . s.A.,
— haftenden Pfandrechtes im Grund?
der Meistbotsvertheilung vom 28. August
1681. Z. 3399, gub 3. September 1882,
Z. 6460, bewilliget und zur Wahrung
der Rechte der Genannten Herr Franz
Erhovnic, t. l. Notar in Reifniz, als Cu-
rator kä aewm bestellt und ihm die
Bescheide zugestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Relfniz, am 30sten
Jänner 1883.

(1470—1) Nr . 2186.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o h a n n

I a l l i t s c h von GoUschee.
Vom l. t. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Iallitsch von Gottschee hiemit er.
innert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Franz Röthel von Gott.
ichee die Klage äs praes. 29. März 18N3,
Z. 2186, M o . 9 ft. 97 kr. im Rcassu-
inierungbwege überreicht, worüber die Ver»
handlungs.Tagsatzung auf den

27 . A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, bestimmt wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dnselbe
vielleicht aus den l. k. Ecblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomiö von Gottschee als Curator
ad aotum bestellt.

Der Geklagte wird HIevon zu den, Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wioiigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine

Rechtsbehelfe auch dem benannten Lura-
tor an dic Hand zu geben, sich tue aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizuimssm haben wird.

H. l . Bezirksgericht Hotlschee, am
30. März 1883.

(1469—1) Nr. 1900.

Erinnerung
an die unbekannt wo blfwolichen M a »
lh iaS und M l n a R o m und M a r -
g a r e t h a T r a m p o s c h und deren all»

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird den unbekannt wo oefmolichm Ma-
tljiaS und Mina Rom uno ^iargarettja
Tramposch und deren alliülligen Rechts«
Nachfolgern hiemlt erinnen:

Cö haben wider dieselben bei diesem
Gerichte die Eheleute Johann und Katha-
rina Kump von Oberdeulschau Nr. 1 die
Klage Ü6 PIÄ03. 22. Jänner 18«3, Zahl
491, auf Verjährt» und ErloschenerllärlMg
von wäedito haftenden Satzposten über-
reicht, worüber die Tagsatzung zur sum-
marischen Verhandlung aus den

19. April l. I..
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihnr Veitrenmg
und auf ihre Gefahr uno Kujlrn drn
Herrn Florian Tunni von Golt>chee als
Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit diefelben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dl>se
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhaudelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirlsgeiicht Gottschee, am 16ten
März 1883.

(1375—1) N r . 1549.

Erinnernng
an F r a n z K a p l a n , M a t h i a s Leser
und S t e f a n s c h e r z e r und ihre all»
fällige Erben unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Ooltscbce
wird dem Franz Kaplan. Mathias Leser
und ihren alljälligen Erben unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Ernst Fader von GoNschee
(als Machthaber Sr . Durchlaucht Fürsten
Karl Wilhelm Auersperg) die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerllärung meh>
rerer inäedit.? haftender Forderungen
bei den Realitäten tom. X X I , lol. 2827
und 2828, sub pra<38. 3. März 1883,
Z. 1549, eingebracht, worüber die Tug»
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

20 . A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomic von Goltschee als Curator
ad actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen«
fullS zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu>
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge«
llagten, welchen es übrigens freisteht, ihve
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
lur an die Hand zu geben, sich die ans
einer Verabsälitnung entstehenden Folgen
selbst beiznmesscn haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 7ten
März 1883.

( 1 4 7 S - I ) «r,2«?-

Neassumieninst
dritter ezec. FeilbictM

Ueber Ansuchen des Herrn AM«
Moschel von Laibach wild die mlt ^
Bescheide vom 4. November 1882. ^
l 0 2 1 0 , auf den 18. Jänner l. I . <"
geordnet gewesene und sohin sistierte t>r>
exec. Feilbietung der dem Malhias Al°cv
von Rate! Hs. 'Nr. 35 gehörigen, g " ^
l.ch auf 3-38 fl. bewerteten Rea l ' t ^
älid Neclf.-Nc. 296/6 und 299 aä P"i"
berg wegen schuldigen 577 st. 5"
reasslimando auf den

17. A p r i l 1 8 8 3 , .
vormittags 9 Uhr, loco rsi äitao "
dem flühern Anhange angeordiut.

Unter einem wird den unbeta""'
Ecben der Anna Soet von Rakel bcl""
gegeben, dass die diesbezügliche R ^ l "
bletungsrubril dem unter einem für °
selben bestellten Curator zä aotum « " ^
Soet von Rakel zugefeniget wolden ' '

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 2N"'
März 1883. ^
(1400-1) Nr. 43"'

Executive
Nealitäten-Versteigerun^

Vum t t. Bc'>löa.rrlchte m «-""'"
wird betaxnt gemacht: «,,z

Es sei über Ansuchen des Alois l̂  '
von Großlscheschenze Nr. 5 die w " ^
Versteigerung der dem Anton Slulnc' >
Petruschnawas Nr. 16 gchllrigen. gel!« "
auf 377 fl. geschätzten Realität 6« 'H
Nr. 148 aü Calasttalgemcinde Sc . "
bewilligt und hiezu drei Ft i lb ielungs^
satzungen, und zwar dle erste auf de"

2 6 . A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a l
und die dritte auf den

28. I u u i 1 8 S 3 . ^ .
jedesmal vormittags von 1 l bis I^ ^ ,
im Amtslocale zu Sittich mit deM ,^
hange angeordnet worden, dass die W ^ ,
realitüt bei der ersten und zweiten »'.
bietung nur um oder über dem ̂  ^
tzungswert, bei der dritten aber auch ""
demselben hinlangegeben werden tv>^' ^

Die Llcitationsbedingnisse, n>o^„
insbesondere jeder Licitant vor aelN^ ^
Anbote ein lOproc. Vadlum zu H a " ^ i e
Acitatlonscommission zu erlegen h"^, ^
das Schätzungsprototoll und der W ^
buchse^.ract können in der dlcsg""
lichen Registratur eingesehen werden-.^

K. l . Bezirksgericht Sittich, an» "
Februar 1883. ^ ^ < ^

(1475—1) Nr. I b ^ '

Executive
Nealitäten-Verstcigerun^

Vom l . l. Bezirksgerichte Loilsch ">
bekannt gemacht: ^ . ^

Es fei über Ansuchen des l. k. A" ^z)
amtcs loilsch (uom. dcS hohen l. l> ̂  ^
die erec. Veisteigerung der der ^ ,h0'
T u M von Vigann Hs . -Nr . 3 ! " ^
rigen, gerichtlich auf 4565 st. 6 ^ ^ ' t
Realität 8ud R m f . . N r . 390 ^ ^
Turntet bew!lli^ct und hiezu ^ ' ŝle
bietungs.Tagsatzungen, und zwar o
nuf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

23 . M a i
und die dritte auf den

2 6 . J u n i 1 8 8 3 , ^
und zwar die erste und dritte !< z>ie
vormittags 9 Ut,r, loco rei 5U» ' ^ ,
zweite aber vormittags 10 ^ ^ ^ ^
gerichts mit dem Anhange a " ^z ^
wurden, dass die Pfandrealltät ^»
crsten und zweiten Feilbielnng "^^ d^
'oder über dem Schätzungswert, n̂<
dritten aber auch unter dems'lbcn ^
gegeben werden wird. wor"^

Die Licitallonsbedingnisse, chtc'"
insbesondere jeder Licltant v o r ^ ' ocl
Anbote ein lOproc. Vadium zu V " ^l»^
Licitalionscoinlnission zu erlege" ^ ^
das Schätzungsprotokoll und ° " ^ r i ^
buchsextract können in der 0l
lichen Registratur eingesehen werm ' ^ s t

K. t. Bezirksgericht Loilsch, "'
Februar 1883.
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" ^ 2 ) öt.v. 35.

N57N' ^ ' " l l ^ uo 80äiZÜ6 V ^Lti i i l i
dolft ^ r ^ ^ "1 Ivlwu ?6troviöu ix
dwm ^ ^ " 0 6 3l6v. 10, da ^o ploti
t y ^ " 808P0Ü IVAN Knolls i2 ^6tli1l6
ötLv ^ ^ " ^ ' ^- ^uuvücha 1. 1883.,
i k?v? ' «^ platans 239 ßolä. vwii i,

ilULro 8L ^6 roöiöös ua

8o,li^^ ^ divaiiZiis toisne^a temu
e. !c^ ̂  ^^"^,N0 in on in0i ediU i2V6n
8tlsi'^ ^ bivg., 86 INU ̂ 6 NI. N^e^0V6
l2L« .2U8t0pnjk V «lakopu le i l iku

luani^?^uw 86 to 8 Pli8tavl!0M UK-
^diln !̂ ^ ^ ^ roi:i^ii 3A,M N6 priäo,
illvi «,' ^»63«. 22,8wpuikH 80(iizi:ii ix-
^ pu. dV0̂ 6 äokü26 ilN6U0V3,N6INU
ltUt-ni - ^wi-j^ 8ic6r di 86 P3. 8
p y ^ " ^ l l l P0 80ä^6ßa rsäa äoloiibHu

^ . ^ ^ . 0 ^ ' n o 80lli^6 V >lotliki
^^^.MmvHchH l. 1883.

" ^ I Nr. 3208.

^ Executive
"ealitäten-Versteigerung.

^lidui?" '̂ '̂ slät»t.«deleg. Bezirksgerichte
ls^wert wir0 delanot abmacht:

do,, ^ ' " "dc^ Allsllchtil ocü Fluria.lZoilo
die .^'^deldorf (nom. der Kalt). Zorto)
Nobic ^ Versteigerung der dem Franz
auf n ^ I ^ p r e ö e «'hörigen, gerichtlich
^ n d r ^ . ^ ' ^schätzten, mit executivem
Gutr«^3 belegtn,, im Grundbnche des
17,/ ^^Uhof 8!2d Rectf..Nr. 17 und
'Ne>lbm ^ ^^.»Nr. 19 und 20 vorloM'
^'lbltt,, ^ ' ^ ^ bewilligt und hiezu drei
ttfte c»,.t"^"6satzungel», und zwar die

jedesmal ^ ^ " l l 1 8 8 3 ,
im U,„^ ^ lUaal j von 10 bis 12 Uhr,
^'hm,ll ^ ^ " ^ zu Nudolsswrrt mit dem
P f ^ . ^ angeordnet worden, das« die
^ti lbi , "t ^^ ^ " " ^ " " "^ zweile>l
^Nll/t, '^ "u^ "m "der über dem Schä«
l̂tiselk '̂ ^^ ^ ^ dritten aber auch unt^r

^,, '̂  ^»ntangegeben werden wird.
lns^s ^ >> ̂ ^itationsbedingnisse, wornach
l̂nbotc . jederLicitant vorgemachtem

bcr i ! ic i /^ ^proc. Vadium zu Handen
sowie ^'""scommission zu erlegen hat,
^undl , .^ Schätzungsprotololl und der
sichtlich ^tract ^ " " m in der dies.

3 lu^? Registratur eingesehen werden.
^ I ^ V w t r t am 14. März 1883.

^ Nr. 1182.

^ , . . Executive
"Mltclten-Versteigerung.

^lt> l,°,,. ̂ - k. Bezirksgerichte Lundstraß
Es s ? " »emacht:

Und D','ss "der Ansuchen der f. k. Forst.
^Utive 9?^^rwallung Landstraß die

"Piii ^ ^^eigerullg der dem Franz
^HUlch m Gorica ^r . 26 gehörigen.
h. ^ , < U v>^b fi. geschätzten Realität
>dsiral," "r . 75 ^ Catastralqemeinde
h^'lt < ^ " ^erg.^'r. 370 aä Herr-
A'lbirtutigtzV bewilliget und hiezu drei

auf df' ^satzungen, und zwar die

b'zielte , ^ . « p r l l ,

" " Abr i t t , ^ ^N" l
i.. ^ ^ °ul den
i n ^ a l v . V ' ^ u n i 1883,
z? ^ G ^ w i l t l l g s von 11 bis 12 Uhr,
3'^"8t c?.. "'ilel zu ttandstraß mit denl

fti.l.^lit?^!"'" " ° " e " . dass die
?, lew,,. ,. êr ersten und zweiten
?. ?^trt k,!^"" °der über dem Schä-

^"ben bin b" dritten aber auch unter
l>«. ^i« N ? ^ ^ " ' " ' " en wird.

wornach
3 . " ' ein <," ^ lwn t vor gemachtem

'> ' l c l ta^proc Podium zu Handen
G?" d«s °^°wmisston zu erlegen hat,

"nd der
glichen N ^ " " " in der dies.

5 n3' l ' B « r a ^ eingesehen werden.
^^rz S ' ^ " i c h t Landstraß, am

(1301—2) stov. 1216.

OKIio.
2 oäwkom än6 10. Mi^'a I. I882.,

ät6V. 6440, na 19. avßU8tH I. 1882.
(ioloösnä in u8lavI^Ln^ Uet,^ 6k8ek.
cilaid», ^U62 Lajuliovpßil,, 80äno na
2660 ßolä. oeu^ne^a. /sin^iz^a 86 uk

äan 4. Mä^a 1. 1883.
8 priäliachem ta8a, kra^a, in pr6^-

(). llr. olll-^no 8o6izi:6 v 2<l6t1ilci
äu6 4. t6dluvachn. l. 1683.

^(1199—2) Zt6V. 1958.

0. Kr. okr^no 80äißi:6 NstMko
nâ nän̂ 'l». I^arkow Vuk^inii:u 12 Ilo-
xalüie di^na ät,6V. 23, x6^ N6^6 v
^ni6iiki, 6a ^6 ploti n^6mu Iv6 Vuk-
öiniö ix lio^ainice lliina ^6V. 23 wibo
tle ^aes. 15. lodruvai-^'a l. 1883.,
^6V. 1958, 2a viitcck vloiii. ^62 w
toido 86 «dravuavu äolol:u^6 ua äan

13. ma^a I. 1883.
pri t6m 8oäi^i 6opüluc1n6 ad 8. uri.

X6r '̂6 divaiiölis toi6U6Fa t6mu
8o6iäöi uexuano in tä i^ven e. Icr. ä6-
261a 8tanu^6, 86 6̂ 23. Û 6F0V0 2a8t0'
pan^6 in nj6g0V6 8tw5k6 808p. l'l'an
^awkar v ^letliki 08iildniIi0M p08t»,vi1.

Ioz6N6MU 86 w 3 t,6M naxnan^a,
lia 0N 0 pi'l!,V6m l:a3u 8am üo^o, ali
8i i)a I lul i«^ 6rug68a 03kidniilli i^voli
in ßa 8däiZöu od^avi, 8PI0I1 pu, r6äuo
8vcho toido xa8wp3,, 8ic6r bi 86 2
imouovanim oälcrduilloiu po 8oän^8ll6in
r6äu odravuavalo.

(̂ . kr. oicr^uo 8o6i^6 v ^l6UiIli
än6 20. kdi-uvkri^k 1. 1883.

(1303^-2s ZtbV. 605.

OKI10 ^vi'siino

0. kr. okr^'no 80äi3Ü6 V Uetliki
äâ '6 na xnan^6:

^a p r o ^ o »so26 La^orell. (po är.
Iwöini) 6uv0 '̂u^6 86 2VlZi1na älaida
Uartin 6u8tinov6ssa, 80lin0 na 2756 ̂ oicl.
C6l̂ '6ne^a xoin '̂iz^a kurr. Zt6V. 33
^llljäcino ^l6tliäk6 in 6k8lr. ßt6V. 425,
426. 427, 428, 429, 430, 43 l, 432,
433, 434, 435, 436, 437, 438, 439,
440, 441, 442 in 443 äavk. odö.
Vraziöks.

2a to 86 äoloöu^o trî '6 ärü2d6ui
än6vi, in 8ic6r pivi clau ua

4. N3,^'8>,
üru^i äan na

6. i'uuii'a
iu trßt^i äan na

6. ^uii^a 1883,
V8akikrat ob 10. uri äopowän^, pii
t6M 80äi^i v 8odi 3t,6v. 1 8 pli8tavkom,
6a 86 do66 to 26ml̂ izü6 pri prv6m in
ärußem rollu 16 2a ali (62 06nit,V6uo
vr6äno8t, M tr6t^6in roku pa tuäi
poä to vr6äno3^o oääalo.

Vraxd6ni pogo '̂i, v«i6ä Kat6rin '̂6
P036dno Vt>ak pouuänik äolian pl'6(i
pouuädo lOpl-oe. var^eino v rok6 äraz-
d6N6ßa Komi8ar̂ 'a poloiiti, oeuitV6ni
2ap18NiK in 26Mh6llnMnj 12pi86K 16X6
v r68i8traturi na o^leä.

O. kr. okrajno 8061^6 v ^l6tliki
6uö 6. iodruvari^a 1. 1883.

(1354—2) Nr. 1630.

Efec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbnche der Gilt Weiniz

Curr .Nr . 134 und 135 vorkommende,
auf Ive ^adonic aus Hrast Nr. 6 ver-
gewählte, gerichtlich auf 4U4 f l . und
40 st. bewertete Realität wird über An>
suchen des k. l. Steueramtes Tschernembl,
zur Einbringung der Forderung aus
dem steueramtlichen Nückstandsausweise
vom 12. Nugnst 1882. Z, 1508, prr
38 f l . 52 kr. ö. W. sammt Anhalig, am

18. M a i und am
15. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am
2 0. J u l i 1 8 8 3

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
zehnvroc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. BeznlSgericht Tjchernembl, am
7. März 1883.

ll321—2) Nr. 1183.

Executive
Nealitäteu-Versteigeruug.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Wedle in Iesseniz Nr. 20 die executive
Versteigerung der dem Jakob Pangeröii
fm. von Obnjje Nr. 1 gehörigen, gericht-
lich auf 100 si, geschätzten Realität Poss..
Nr. 164 aä Herrschaft Mokriz bewilliget
und hiezn drei Feilbictungs<Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

23. M a l
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaiidrealität bci der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegelien werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
5. März 1883.

(1352—2) Nr. 1995.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz»
procuralur in Lalbach die executive Ver^
steigerung der dem Jakob Pavleslö von
Brezje Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
375 fl. geschätzten, im Grundbuche del'
Herrschaft Tschernembl 8iid Urb.-Nr. 116,
Reclf.-Nr. 144 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzun^en, und zwar die erste auf dcn

18. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

20. J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerlchtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandleu«
lität bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. März 1883.

'(1177—2) Nr. 937.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pretner
von S t Mart in bei Liltai die exec. Ver«
steigerung der dem Barthelmä Polanc
von ttecs gehörigen, gerichtlich auf 6217 st.
geschätzten Realitäten Ein l . 'Nr . 96 der
Catllstralgemelnde Hraschach und Einl.»
Nr. 3<i8 der Catastralgemeinde Nadmanns-
dorf bewilliget und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

5. I u n t
und die dritte anf den

5. J u l i 1883,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Grrichtögrbäude mit dem Anhange an'
geordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzunasftrolokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
12. März 1883.

(1322-2) Nr. 1063.

Neassumierung
; dritter M . Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
^ wird hirmit bekannt geqeben, dass die
' mit Bescheid vom 10.'Mai 1882. Zahl
- 2551, auf den 11. Oktober v. I . an«
' geordnete, aber mit dem Neassumierungs«
° rechte sistierte dritte exec. Realfeilbietung
l bezüglich der Realität Urb.-Nr. 53 aä
, Stadt Landstraß und Berg-Nr. 370 kä

Herrschaft Landstraß auf den
25. A p r i l 1863,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts reassumiert wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
23. Februar 1683.

(1357—2) Nr. 1388.

^ Executive
Nealitätenverstcigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Tschernembl die executive Verstei»
gerung der dem Peter Najziö. nun Mar-
garelha Najziö von Schmieddorf Nr. 6
gchdiigen, gerichtlich auf 248 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche aä Herrschaft Pölland
Ncctf. «Nr. 179 vorkommenden Realität
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf dcn

20. J u l i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 19 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Februar 1883.

(1377—2) Nr. 1552.

Erinnerung
a n M a t h i a s , J o s e f , G e r a , M l n a ,
M argare tha K i t e l , L u k a s Sch le i -
mer , J o h a n n . G e o r g Hög le r und
deren allfällige Rechtsnachfolger ob deren

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gotlschee

wird den Mathias, Josef. Gera, Mina,
Margaretha Kllel, Lutas Schleimer, Jo-
hann, Georg Hügler und deren allfälligen
Rechtsnachfolgern ob deren unbekannten
Aufenthaltes hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Samide von Neulag
Nr. 8 die Klage 8ud pra68. 3. März
1883. Z. 1552, xcto. Verjährung und
Erloschenerllärung der indodito haften-
den Satzposten bei der Realität wm. V I I I ,
toi. 1141 aä Herrschaft Goltschee, über-
reicht, worüber die Tagsatzung zur münd«
lichen Verhandlung Hiergerichts

am 27. A p r i l 18 .83 ,
vormittags 9 Uhr, bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Erker von Gotlschee als Curator
aä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre RcchtSbehclfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
6. März 1883.
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•; Moinon verehrten Freunden und ^
« Bekannten in Laibach, von welchon ich p.
« aus Anlasa meiner Uoboraiedlung nach £.
2 Wien nicht persönlich Abschied nehmen £
«« konnte, entbiete ich hiermit die £

i herzlichsten Griisse. i
\ [H19] Emil Preitlachner. jE

Drahtseil - Bahnen
und HSinge-Bahnen, billigstes Transport-
mittol im obcnen und gebirgigon Torrain
aowio auch innerhalb der Fabriksräume und
Hufe, baut die Maschinenfabrik ron Tli.
Obach, Bureau: Wion, IV., Schwindgasso 19.

___ _ (U99) 20—1

Uibacher Zeitung
und (JiM [1498]

Neue illustrierte Zeitung
•ind in zweite Hand zu vorgeben. — Näheraa

Polanadamm Nr. 12.

Sum iiijjÄ
tuirb angenommen, and) luivb fesir feine ^ßuty'

. wftfdje flet»mfd)eii; ©latiabüflcln tötrb qetcljrt
(139U) in unb aufeer bem ipaufc: 4—4

jDetmfirafie «r. 32, I. Stodt.
Unentbehrlich in jeder Familie.

Praktischer Bado-Apparat für Wintor cud
8omm«r, für ötadt und Landl

^ 8 ^ 1 Badestühle.
^ ^ S H A l f Mit 5 Kilboln Wasser u. 5 kr.
j&~7<4|iffijL Kohlon hat man ein warmes
' •^^jW^B Bad. Jllustr. Preiscouraute

L. WEYL, k. k. Privü.-Inhaber, Wien,
Fabrik- III., Landstr., Hauptsir. 109,

Stadt^oschäft: I., Kilrntnerring 17.
Auch Ratenzahlungen.

(1167) 10-9

3pecidar$t

Dr. Hirsch
hellt geheline Krankheiten i<ber
Wrt (aurtj toeraltete), in«be|onbtre Harn-
rShrenflüaae, Pollutionen, Man-
neBsohw&ohs, syphllltisohe Qm-
sohwflre u. HautausBohKlg;e, Fluss
bei Frauen, ohn* ^(ritfdftönmg brl
4<iititntcu nafy neuester, wlssen-
•ohaftllohor Methode unter Ga-
rantie in kürzester Zelt gründ-

liohjbiacrtt). Orbinatton:

löißn, maciafii[fer|Ita[}e 31,
tö((H(̂  tjrn B i\t $ U^v, ©onn^ unb ffcier^ ^
tage »on 2 Hi l Ufcr .^onorat tnäfufl. ^
Behandlane: auoh brieflich, und ^
werden die Medioamonte besorgt. ^

(1314—2) Nl, I07I,

Ed i c t
zur Einberufung der dem Gerichte un-
bekannten Erben nach dem verstorbenen
L e o n h a r d L ipoutz , Holzarbeiter in

Einach.
Von' dem k. k. Bezirksgerichte Murau

wird bekannt gemacht, dass am 6ten
Februar 1883 Leonhard Lipontz, Holz»
arbeiter in Einach, ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf ihre Ver-
lassensHast ein Erbrccht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Rechlsgrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten gefetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisnug ihres Erbrechtes ihre Erbs-
erklärnn.; anzubringen, widrigenfalls die
Verllissenschaft, für welche inzwischen
Hcrr Pl'ttr Oppercr in Enuich als
Verlassenschaftscurator bestellt worden
ist, mit jenen, die sich werden crbsrrklärt
und ihren Erbrechtstitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen eingeantwortet, der
nicht angetretene Theil der Verlassenschaft
aber, oder wenn sich niemand erbserklävt
hätte, die ganzeVcrlassenschaft vom Staate
nls eMos eingezogen würde.

Murau am 22. März 1883.

0 ßs.ger in modernsten Posamenterien und Seidenstoffen z
y sowie sämmtlichen Anfpuhartikeln für Vmnenkleider bei (

^ Heinrich Kenda, Laibach z
5 Versendungen nach auswärts sehr pünktlich und solid. ?

Geschäfts-Eröffiiung.
Hiemit beehre mich dem p. t. Publicuni r^obenst anzuziMgon, dass ioh

in Laibach im Baron Zois'schen Hause am Rain
einu

Sodawasser-Erzeugung
mit Apparaten neuster Construction

etabliert hab«, ait d«r höflichston Bitte um jiüuöigten Zuspruch.
[U37] 3-2 HochachtungaToll J^* jEtSLWQ&l.

• Deutsche Universal-Bibliothek für Gebildete. I

I Das Wissen der Gegenwart | !
I Jeder Band SO Isr. •
SS Einzeldarstellungen von hervorragenden Gelehrten und Schriftstellern aus dem HB
K Gesammtgebiete der Wissenschaft. H
H I. Prof. Gyndely: Geschichte de» 30- : III. Prof. Taschenberg: Die Insecten H
H jährigen Krieges. i nach ihrem Nutzen und Schaden. ^m
• II. Dr. HJ. Klein: Allg.Witterungskunde. ! IV. Dr. K. E. Jung: Australien. •
H Beioh illustriert, solid gebunden. H
H E T s c h e i n t i n r a s c h e r R e i h e n f o l g e . H

• Jeder Band einzeln käuflich. •
H Yorräthig in Laibach bei lg. v. Kleinmayr &, Fed. Bamberg, wo Prospecte H
H gratis zu haben sind. F. Tempsky in Prag. (879) 3 H

(1417) 3ir. 2211.

Firmalbschllng.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte zu Laidach wurde die im
Register für Einzelfirmen eingetra-
gene Handelsfirma

Franz Dreschet
zum Betriebe einer Gemischtwaren-
handlung in Zirkniz am 1. April
1863 gelöscht.

Laibach am 1. Apri l 1883.

(1071—3) Nl-. 705,

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom l l . Jänner

1882, Z. 171, bewilligt gewrftnc dritte
executive Feilbietung dcr Realiläl Band I I ,
lo l . 185 kä Freudenthlll, des Primus
Kouaö von Palu, im Schätzwerte per
6055 fl., wird auf den

2(1. A p r i l 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichtö reas-
sumiert.

K. l. Vezirlsgetlcht Oberlalbach, am
1. Februar 1883.

(1367—1) Nr. 236S.

Bekanntmachung. .̂
Vom k.k. Bezirksgerichte Litt n Ml»

bekannt gemacht: ,
Es werde den unbekannten ̂ l ic"

und Rechtsnachfolgern der TabulalgM
bigfrin Marin Bokal unter gleichze't'g"
Zustellung des Realfeilbietungs-VeM-
l!gu„gsl)lsche!des vom 21. Februar l s ^ '
Z. 1241, der t. t. Notar H e " Lul f
Svetec zum Curator kli »cwm be<le">.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 28!«"
März 1883. ^ ^ -

(1137—3) Nr. 641^'

Bekanntmachung. ,,
Vom l. l . staot.-deleg. OezirtSgerW

in Malbuch wird bekannt gemacht: ,
Das l . k. Bundesgericht in «aiback «"

mit Beschluss vom 10, Februar 1»^,
Z 978, über Johann Sajooic, t. t. P ^
assistcnten in Laibach, wegen Vlvch""'
die C.lratel verhängt und für de"H°^
nunmehr Hcrrn Johann Kusiiet. l. l. M
nssistenten in Lnibnch, definitiv zum ̂ "
rator bestellt. ^ ,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht " '
dach, am 15. Februar
( 1 3 6 8 - 3 ) Nr. ̂ ^ '

Bekanntmachung. .
Von» l, k. Bezirksgerichte liiltal n"l

kundgemacht: , z
Es sei der t. l. Notar Herr öu °

Svetec in Littai den unbekannten A " ^
„N5 Rechtsnachfolgsrn d,s Josef Z.",
uiuer q l<!^^ i , 'q^ Z,st H»,"a dei' ^ ^
lellbiellln^s- O.w U,guna>'bsch^oe^ "^.
12. Februar 1883, Z. 958, zum 2 " " "
aä ^otum bestellt worden. ,̂,»

K. l. Bezirksgericht Littai, am ' » "
März 1883. — ^ <
(1200—3) Nr. 20^'

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaftsgl"
biger nach der verstorbenen N ^ , „ n
H ö f e r e r , Hausbesitzerin in M i M "

V o m k. l . Bezirlsgerichte M ö t ' ' ^
werden diejenigen, welche als Mäub's,
an die Verlassenschast der am 28. ^"
1882 ohne Testament verstorbene" H ,
salia Hüferer , Hausbesitzerin in ^ ^
l i n g , eine Forderung zu stelle» h ^ ,
aufgefordert, bei diesem Gerichte z«l ̂
meldung und Dar thuung ihrer AnsPl

a m 2 0 . A p r i l l . I . , hiö
vormit tags 8 Uhr, zu erscheinen oder
dahin ihr Gesuch schrift l ich;u " b " ' " H > .
widrigens denselben an die Ver lass t " ! ^^
wenn sie durch Bczahluna dcr a n ^ ^ ,
detcn Forderungen erschöpft würde» ,<
weiterer Anspruch zustünde als in!" '
ihnen ein Pfandrecht ycbürt. gin

K. l . Bezirksgericht M o t t l i n g .
23 . Februar 1883. ^ .

Mhwrdmmg der k. k. priv. südbuhu
volll 1. Jun i 1882 ab.

Gourierzug ^ Gilzu« Duftzuy iVemisHtee Zug ^ V H ^ ^

Wien. Abfahrt 6 45 abends ? — ftüh 9 — abends I 30 nachmltt. - "
Mürzzuschlag , . ,. 10' 4 „ 10 16 „ 1 57 nachts 5 27 „ 5 45 früh ^
Wraz „ 12 1 nachts 12 48 nachmitt. 6 10 früh 9 35 abends 10 85 vormitt.
Marburg. , . . „ 121 „ 214 „ 820 „ 11 41 nachts 2 20 nachmitt ^ih
Cilli „ 2 43 ., 3 42 „ 10 27 vormlti. 150 „ 5 34 „ 6 - ^ ' ^
Tüffer „ - 8 59 „ 10 43 „ 2' 6 „ 5 56 „ 6 22 "
Nömcrbad , . . „ — 4 1 1 „ 10 54 ^ 2 1 ? . , 6 13 abends 63? "
StcinblüÄ . . . „ 3 25 früh 484 „ 11 35 „ 2 43 „ s 47 „ ! 6 5» " g F
«aibach , 4 45 ., 6 2 abends I 28 nachmitt. 5 45 früh 10— „ ! 9 2l "
vldclsberg . . . „ ! 6 3 „ 7.43 ^ 3 :;? ^ 7.53 ^ 1 33 nachts "
Nabrcsina. . . . „ 7 44 „ 928 „ 5 46 „ 10 3 vormitt. 5 11 früh ^ .
Trieft Ankunft 8 10 „ 954 ^ 6 21 abends 10 38 „ 6 - „

Grieft - Wie« ^^---^

Coueierzull^ Gilzn« ^ ?°^« GemifHler Zu» H 5 ^ 5 - ^ ^

Trieft Abfahrt 8 — abends 6 40 früh 10- b vormitt. 6 - abends 8 !5 abends 51
Nllbresina. , . . ., 842 „ 7 14 „ 1055 „ 649 „ 944 ^ . .,
Adelsbera. . . . „ 10 13 „ 9 12 vormitt. 1-47 nachmitt. 9 19 „ 1-5:; nachts ^ ̂  n « ^
Lalbach „ 11 26 nachts , 1 0 45 ., 3 44 „ 12 10 nachts 5 25 früh a 11 ab"'^
Steindruck . . . „ 12 47 „ 12 36 nachmitt. 5 36 „ 2 25 „ « 15 „ « y« "
Nömcrbad. . . . „ " 12 49 „ 5 48 „ 2 39 „ 8 33 „ " ^ ^ ̂ , .
Tüffer „ „ " ^ . . l l ., 5 59 „ 2 52 „ 8 5 0 « ^. 4 ^ " "
Cilli 128 nachts 119 ^ 6 19 abcndS 3 15 „ 9 19 vormitt. " ^
Marbura . . . . , 2 53 „ 2 50 „ 8 30 „ 5 55 früh 12 52 nachmitt. ^.
Graz ^ 4 20 früh 4 25 „ ! 10 55 „ 8 20 „ 4 35 „ ^-
Mürzzuschlaa . . ^ 6 30 „ 6'49 abends 2 2 nachts 11 46 vormitt. Ä 30abds.Ant. ^-
Wicn Auiunft 9 40 vormitt. ! 10 — .. 6 32 früh 4 50 nachmitt. — ^ ^ ^

D r n ^ und Ver lag " " " Jg . v. Kle inmayr ck Fed. Vamberg.


